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Und draußen pfeift ihm der Wind zum Hohne
Und fährt an die Laden und rüttelt mit Macht,
Bläst durch die Ritzen, grunzt und lacht,
Schmeißt die Fledermäuse, die kleinen Gespenster,
Klitschend gegen die rasselnden Fenster;
Die glupen dumm neugierig hinein —
Da drinn' steht voll der Mondenschein.

Aber droben im Haus
Im behaglichen Zimmer
Beim Sturmgebraus
Saßen und schwatzten die Alten noch immer,
Nicht hörend, wie drunten die Saalthür sprang,
Wie ein Klang war erwacht
Aus der lautlosen Nacht,
Der schollernd drang
Über Trepp' und Gang,
Daß dran in der Kammer die Kinder mit Schrecken
Auffuhren und schlüpften unter die Decken.

80.

Ein Brkan in der Wüste.
Von Schubert.

Reise in das Morgenland. Erlangen 1838 und 39. II, 408.

Der Himmel zeigte sich am Morgen des achtzehnten März 1837
auf eine Weise getrübt, welche durch ihre Färbung für unser Auge
etwas Neues war, ein mäßiger'Wind wehete aus Südsüdwest vom
rothen Meere herauf. Die Beduinen, indem sie gegen Süden hin¬
deuteten, hatten uns gerathen, diesen Tag noch in ihrem Dorfe
zuzubringen; wir aber gedachten heute noch bis in die Nähe der
Mündung des Wadi Musa zu kommen, denn wir verstunden uns
noch nicht auf die Physiognomie der hiesigen Natur. Wir hatten
bisher an der Wüste nur die brennende Hitze der Mittagsstunden
und die Kühle der Nächte in etwas scheuen gelernt; heute sollten
wir noch andre, größere Schrecknisse derselben kennen lernen.

Hinter uns am Meere dämmte sich's wie ein röthlich graues
Gebirge am Horizont auf, die Sonne, die noch einmal mit falbem
Schimmer, wie durch den Rauchdampf einer brennenden Stadt,
über das Gebirge hereinblickte, brach ihre Strahlen auf so sonder¬
bare Weise an dem immer höher steigenden Damme, daß man leicht
bemerkte, daß er von andrer, dichterer Art sei, als unsre heimat¬
lichen Wolken; es war, als wenn der Abglanz eines pfeilerartig
zertheilten Sandsteingebirgcs in trübem Wasser sich gegen uns her
bewegte. Das Licht der Sonne erneute noch immer auf einzelne
Augenblicke den Kampf mit dem Rauchnebel des Thales, so etwa,
als ob wir mitten in einem Brande der Natur an einer Stelle


